
Entgeltordnung für die Leistungen der 
Kreismusikschule Paderborn

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für beiderlei Geschlecht.

§ 1 Gegenstand
Für die Teilnahme am Unterricht der Kreismusikschule Paderborn werden Jahresentgelte nach Maßgaben dieser 
Entgeltordnung erhoben. Der Unterricht kann auch in medialer Form stattfinden.

§ 2 Verpflichtete
Zur Zahlung des Jahresentgeltes ist verpflichtet, wer sich oder sein Kind (nachfolgend „Schüler“ genannt) verbindlich 
zum Unterricht angemeldet hat.

§ 3 Höhe des Entgeltes

Unterrichtsform Unterrichtszeit 
(Min.) wöchentlich Jahresentgelt  (€) Monatliche Entgelte (€)

I.  Elementarunterricht

 a) Eltern-Kind-Gruppen 45 282,00 € 23,50 €

 b) Musikalische Vorschulangebote 45 282,00 € 23,50 €

 c) Musikalische Früherziehung 45 282,00 € 23,50 €

 d) Musikalische Grundausbildung 45 282,00 € 23,50 €

 Ab einer Gruppenstärke von 10 Schülern kann die Unterrichtszeit, bei gleichem Entgelt, auf 60 Min. wöchentlich erhöht werden.
II. Instrumental- und Vokalunterricht

a) Gruppenunterricht

 - 3 und mehr Schüler 45 414,00 € 34,50 €

 - 2 Schüler 30 414,00 € 34,50 €

 - 2 Schüler 45 576,00 € 48,00 €

b) Einzelunterricht

 - 1/2 Stunde 22,5 516,00 € 43,00 €

 - Teilstunde 30 708,00 € 59,00 €

 - Volle Stunde 45 1.020,00 € 85,00 €

III. Erwachsenenunterricht

a) Gruppenunterricht

 - 3 und mehr Teilnehmer 45 462,00 € 38,50 €

 - 2 Teilnehmer 45 648,00 € 54,00 €

b) Einzelunterricht

 - 1/2 Stunde 22,5 648,00 € 54,00 €

 - Teilstunde 30 864,00 € 72,00 €

 - Volle Stunde 45 1.272,00 € 106,00 €



Als Erwachsene gelten Unterrichtsteilnehmer, die die Volljährigkeit erlangt haben. Teilnehmer, für die Kindergeld 
gewährt wird, werden nach den Entgelten gemäß Abschnitt II veranlagt. Die Ermäßigung erfolgt ab dem Zeitpunkt der 
nachgewiesenen Kindergeldzahlung (z.B. Kindergeldbescheid, Schulbescheinigung, Studienbescheinigung).

Jahresentgelt (€) Monatliche Entgelte (€)

IV. Teilnahme an Ensembles (z.B. Kammermusik, Spielkreise) 
     Frei für Schüler der Kreismusikschule

 
0,00 €

 
0,00 €

     Teilnahme externer Personen bei 45 Min. Unterrichtszeit wöchentlich 168,00 € 14,00 €

V.  Anmietung von schuleigenen Instrumenten (pro angefangenem Monat)

     a) Kleine und mittlere Instrumente          1. Jahr (monatlich) 168,00 € 14,00 €

                                                                      2. Jahr (monatlich) 192,00 € 16,00 €

                                                                      etc., jeweils plus 36,00 € 3,00 €

     b) Großinstrumente (z.B. Klavier, Cembalo)

          - Für den 1. Benutzungstag 80,00 €

          - Für jeden weiteren Tag 50,00 €

VI.  Schüler, die nachweislich Mitglied in einem Musikverein oder Ähnlichem sind und über diesen Verein zur   
 Ausbildung an der Kreismusikschule Paderborn mit dem Ziel angemeldet werden, das betreffende Instrument   
 dort einzusetzen, erhalten eine Ermäßigung des Unterrichtsentgeltes von 10 % ab Eingang einer Bescheinigung  
 des Vereins.

§ 4 Weitere Angebote
a) Für zeitlich befristete Angebotskurse (= abweichend von den Schulhalbjahren) wird unter Berücksichtigung der 

Teilnehmerzahl ein Entgelt vereinbart. Grundsätzlich soll das Gesamtentgelt mindestens eine Kostendeckung 
gewährleitsten. 

b) Wird ein Musikschullehrer für einen Verein zum Zwecke der vereinsinternen Ausbildung oder für eine andere 
Institution tätig, ist ein angemessenes monatliches Entgelt zu vereinbaren.

§ 5 Veranlagung und Fälligkeit der Entgelte
1. Die Unterrichtsentgelte sind Jahresbeträge. Sie werden in monatlichen Raten erhoben. Über die Veranlagung 

ergeht eine Jahresrechnung, aus der die jeweiligen Zeitpunkte der Fälligkeiten ersichtlich sind. Die Jahresbeträge 
können auch in einer Summe zum ersten Fälligkeitstermin gezahlt werden.

2. Wird der Unterricht - auch nach erfolgter schriftlicher Kündigung - bis zum nächstmöglichen Kündigungstermin 
nicht besucht, so befreit dies nicht von der Zahlung des Entgeltes; die Zahlungspflicht bleibt innerhalb der 
Kündigungsfrist bestehen.

3. Für die von Schülern nicht wahrgenommenen Unterrichtsstunden erfolgt grundsätzlich keine Entgelterstattung. 
Die Kreismusikschule garantiert bei ununterbrochener Anmeldung in einem Schulhalbjahr dafür, dass in diesem 
Zeitraum mindestens 17 Unterrichtseinheiten erteilt werden. Wird diese Zahl aus Gründen unterschritten, welche 
die Schule zu vertreten hat (Erkrankung des Lehrers, etc.), wird auf formlosen schriftlichen Antrag am Ende des 
Schulhalbjahres jeweils 1/17 der Halbjahresgebühr für jede Stunde erstattet, um welche die Garantiestundenzahl 
unterschritten wurde. 
Nicht als Ausfallstunden zählen die Stunden, deren Ausfall nicht von der Kreismusikschule zu vertreten ist. 

§ 6 Kündigungen
Ordentliche Kündigungen sind nur schriftlich zum Schulhalbjahres- und Schuljahresende (31.01. und 31.07.) möglich. 
Sie müssen der Kreismusikschule durch den Schüler bzw. den gesetzlichen Vertreter spätestens 6 Wochen vorher 
schriftlich zugegangen sein (15.12. bzw. 15.06.).



§ 7 Geschwisterermäßigung
1. Nehmen gleichzeitig mehrere Kinder einer Familie am Unterricht der Kreismusikschule teil, so sind zu zahlen: 

a)  für das 1. Kind das volle Unterrichtsentgelt, 
b)  für das 2. Kind 80 v. H. des Unterrichtsentgeltes, 
c)  für das 3. Kind 60 v. H. des Unterrichtsentgeltes, 
d)  für das 4. und jedes weitere Kind 40 v. H. des Unterrichtsentgeltes, 
 gemäß § 3 Abs. 1 Abschnitte I und II.

2. Der Schüler, für den das höchste Entgelt zu zahlen ist, gilt als erstes Kind. Der Schüler mit dem nächsthöheren 
Entgelt gilt als zweites Kind (usw.).

3. Die Geschwisterermäßigung gilt nicht für Erwachsene.

§ 8 Ermäßigung bei geringem Familieneinkommen
1. Auf schriftlichen Antrag erhalten die Zahlungspflichtigen als Empfänger nachfolgender Leistungen 80 % 

Ermäßigung auf die Unterrichtsentgelte: 
- Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhaltes nach Sozialgesetzbuch, 2. Buch (SGB II), 
- Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 12. Buch des SGB, 
- Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, 
- Leistungen nach dem Wohngeldgesetz, 
- Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz. 
Die Berechtigung für die Ermäßigung ist durch Vorlage entsprechender Unterlagen (Leistungsbescheide) 
nachzuweisen. Die Ermäßigung gilt nur für die Festsetzung der Unterrichtsentgelte ab dem Zeitpunkt 
der Antragstellung und kann nicht rückwirkend erteilt werden. Die aktuellen und neuen Nachweise sind 
unaufgefordert vorzulegen. Eine weitergehende Reduzierung der Unterrichtsentgelte kann auf Antrag geschehen, 
wenn die Leistungen des Schülers eine besondere Förderung rechtfertigen.

2. Eine Ermäßigung kann grundsätzlich nur für ein Unterrichtsfach gewährt werden. Für eine Ermäßigung in 
weiteren Unterrichtsfächern ist eine besondere musikalische Begabung des Schülers erforderlich, die durch eine 
Begutachtung der Schulleitung anlässlich eines Schülervorspiels nachzuweisen ist.

§ 9 Reihenfolge der Ermäßigungen
Die Ermäßigungen werden in folgender Reihenfolge gewährt:

1. Ermäßigung nach § 7 (Geschwisterermäßigung) 
2. Ermäßigung nach § 8 (Ermäßigung bei geringem Familieneinkommen) 
3. Ermäßigung nach § 3 Abs. 6 (Ermäßigung bei Vereinsmitgliedschaft)

§ 10 Inkrafttreten

Diese Entgeltordnung tritt am 01.02.2022 in Kraft.

Paderborn, 25.10.2021

Christoph Rüther 
Landrat
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